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Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Die Nachricht von der Genehmigung des von den

städtischen Behörden beschlossenen Regulativs betreffs
die Erhebung eines Kommunal Zuschlags zur Brausteuer
und einer Gemeindesteuer von Bier in der Stadt Halle
a S hat sich zwar noch nicht offiziell bestätigt doch un
terliegt es nach unseren Informationen keinem Zweifel daß
die Provinzialinstauzen nämlich der Regierungs Präsident
der Provinzial Steuerdirektor ferner die Regierung Ab
theilung für Finanzen und in abschließender Weise der
Bezirks Ausfchuß sich mit der fraglichen Reformmaßregel
einverstanden erklärt haben Die von dem Bezirks Aus
fchuß ausgesprochene Bestätigung bedarf noch der nach

16 des Zuftändigkeits Gesetzes erforderlichen Genehmi
gung seitens der Herren Minister des Innern und der
Finanzen

jAm schwarzen Bretts hiesiger Universität wird
bekannt gemacht daß wegen des späteren Beginnes des
Sommersemesters die Anmeldungen um Bewerbungen von
kgl Stipendien und Unterstützungen bis auf den 25 Mai er
verlängert worden feien

tWerkmeister Verein von Halle und Umgegend
Eine besondere Ehre wurde gestern dem Vereine dadurch zu
Theil daß der Verbandsvorsitzende Herr Zander sowie der
Verbandssekretär Herr Stoffers aus Düsseldorf anf ihrer Reise
zu dem Delegirtentaae in Leipzig hier abstiegen um den
gestrigen Tag über hier zu verweilen Die Mitglieder des
Vereins versammelten sich gestern früh in oorpors zum Empfange
ihrer hohen Gäste auf hiesigem Bahnhose und geleiteten die
selben nach herzlicher Begrüßung zunächst nach dem Bereins
lokale in Kohl s Gastwirthschast woselbst ein solenner Kommers
stattfand Bei dieser Gelegenheit wurde manch treffliches Wort
gesprochen nnd zahlreiche Toaste ausgebracht Der Herr Ver
oaudsvorsitzende toastete auf das stete Blühen und Gedeihen
des Verbandes der Herr Verbandssekretär auf das schöne
Halle und dessen herrliche Umgebung Am Nachmittag unter
nahm man gemeinschaftlich eine Vergnügungsfahrt nach Gie
bichenstein und dessen hervorragendste Vergnügungs Etablisse
ments wie Wittekind und Saalschloßbrauerei dann nach der
Bergschenke c, welcher sich eine Gondelfahrt auf der Saale
anschloß Nachdem auf verschiedenen Stationen Erfrischungen
eingenommen begab man sich zurück nach dem Bahnhofe wo
selbst inzwischen die Delegirten der Zweigvereine von der
Rheinprovinz Westfalen Kiel Hamburg Magdeburg Berlin
Kassel c eingetroffen waren Nachdem auch die Letzteren aus
das Herzlichste bewillkommnet waren reisten der Verbandsvater
und Verbandssekretär nach Leipzig ab wo sie eine recht schwere
Arbeit erwartet

Konfirmation In der Ulrichskirche wurden
gestern Nachmittag durch Herrn Oberprediger S ickel ein
Knabe und ein Mädchen welche bisher krank gewesen
nachträglich konsirmirt

St Ulrichskirche Im Anschluß an den im
Jnseratentheil erlassenen erfreulichen Aufruf an alle Mit

glieder und Freunde der St Ulrichsgemeinde wollen wir
nicht unterlassen auf den besonderen Genuß hinzuweisen
der nnS am 2 Osterfeiertage um 6 Uhr Abends in der
St lUrichskirche bevorsteht Aehulich wie vor drei Jah
ren bei dem liturgischen Luther Feftgoltesdienft in dieser
Kirche beabsichtigt der Kirchengesangvereiu am Ostermon
tag in einem besonderen Gottesdienste mitzuwirken welcher
das Christenleben im Lichte der heiligen Schrift und des
geistlichen Liedes zur Darstellung bringen wird Wir
glauben nicht zu viel zu versprechen wen wir auf Grund
des gewählten Programms behaupte daß die bevorstehende
Feier noch erhebender ausfallen dürfte denn die gewiß
noch in Bieter Gedächtniß stehende Lutherfeier vom 10
November 1883 Die Texte au den Kirchthüren sowie
der Eintritt sind gratis

Die Erfolge welche unser Vogelschutzverein durch
feine Winterfütterung Aushängen von Nistkästen c er
zielt hat sind recht erfreuliche Eine große Anzahl Vögel
bleiben weil sie sich hier versorgt wissen trotz Schnee
und Winterkälte bei uns und die sonst so fcheue Amsel
hat sich förmlich bei uns eingebürgert ja so zu sagen
Hausrecht erworben Gestern sahen wir eine Amsel fogar
auf dem Dachfirst eines Hauses der kleinen Ulrichstraße
sitzen Unbekümmert um den Straßenlärm rief der Vogel
feine melodische Strophe der scheidenden Sonne nach Im
Garten des Fürstenthales hat ein Amselpärchen sein
Heim aufgeschlagen und in dem respektablen Nestbau
hocken schon Junge welche von den Alten treulich mit
Futter versorgt werden Es gewährt dies einen reizenden
Anblick

Versammlungen Die Innung der Barbiere
Friseure und Heilgehülfen zu Halle a S be
schloß in ihrer am 22 ds Mts im Gasthof zur goldenen
Kette abgehaltenen außerordentlichen Mitgliederversamm
lung das 40 jährige Bestehen der Jnuuug resp der vor
dieser bestandenen Vereinigung in besonders festlicher Weise
am 6 Mai er in Freyberg s Garten zu feiern
Die Tischler Innung zu Halle a S und dem
Saal kreis nahm in ihrer am 21 ds Mts im Restau
rant zum Feldschlößchen gehaltenen Quartals Versamm
lung 6 neue Mitglieder auf und wählte Herrn Tischler
meister A Franke noch mit als Prüfungsmeister In
Betreff der Errichtung einer Fachzeichenschule für Tischler
lehrlinge wurde beschlossen diese Angelegenheit an den
Vorstand zwecks Rücksprache mit dem Zeichenlehrer und
Tischlermeister Herrn Möscher nochmals zurückzugeben

jDer Mehlbörsen Verein zu Halle a S
nahm in seiner am Donnerstag Nachmittag im Börsen
Lokale Kohl s Restaurant Hierselbst unter Vorsitz des
Herrn Bäckermeister Emanuel stattgehabten Vorstands
versammlung die statutarische Wahl von 8 Schiedsrich
tern vor die bei event vorkommenden Differenzen über

auf der Börse gekaufte und gelieferte Rohmaterialien als
Mehl Futterartikel Zucker Butter u s w in Funktion
zu treten und endgültige Entscheidungen zu treffen haben
Es wurden dazu folgende Herren gewählt Bäckermeister
C Hümchen F Wernicke C Fiebiger G Görich Kauf
leute F Polster A Peter Mühlenvertreter G Amthor
und Mühleninhaber G Schade zu Gimritz bei Halle a S

Versammlung Der Gesang Verein der hiesigen
Bäcker Innung welcher zur Zeit 41 Mitglieder zählt
hielt im Rest zum Aichamt unter Vorsitz des Bäcker
meisters Herrn G Amthor eine außerordentliche Ge
neralversammlung ab und beschloß das bisherige Vereins
und Uebungslokal vom Kühlen Brunnen nach dem Re
staurant zum Eiskeller zu verlegen

fWohlthätigkeits Concert Recht gern machen
wir hier an dieser Stelle auf das morgen I Ofterfeiertag
Abends 8 Uhr im Hofjäger stattfindende Wohlthätig
keits Coneert der vereinigten hiesigen Gesang Vereine
Liederkreis Ossian Laute Sängerklub im Ganzen 114
Sänger aufmerksam zumal es sich hierbei um eine Unter
stützung der durch den langen harten Winter in Noth
gerathenen Familien unserer Stadt handelt

Mnna Schramm, die unverwüstliche Naive vom
Berliner Wallner Theater wird mit einem auf drei Abende
berechneten Gastspiele der ihrem Ende entgegeneilenden
Saison des Interims Theaters einen heiteren Abschluß
verleihen Wo Anna Schramm die die Welt bedeutenden
Bretter betrat wußte sie durch ihr liebenswürdiges frisches
Spiel die Herzen im Sturm zu gewinnen so auch in
unserer Stadt Hoffen wir daß unsere Gastin welche
Sonntag Montag und Dienstag Abend in je drei hei
teren Einaktern uns mit ihrer Kunst zu erfreuen gedenkt
auch aus dem Kampfe mit dem in s Freie lockenden Oster
Wetter als Siegerin hervorgehen und vor gefüllten Häufern
spielen wird

fVon dem Materiellen der Seele Der unter
dieser Bezeichnung am 25 v Mts im hiesigen Frauen
Vereui gehaltene Vortrag des Herrn Prof Dr Ed Hitzig
ist dankenswerther Weise soeben im Druck erschienen und

zwar in Leipzig Verlag von F E W Vogel
Wir empfehlen das physiologisch und psychologisch hoch
interessante Werk unseren Lesern zur Lektüre

U Am 26 April sind 250 Jahre verflossen seit
Johann Lassenius ein geistlicher Schriftsteller und
Dichter von dem unser Hallesches Stadtgesangbnch nicht
weniger als acht Lieder enthält zu Waldau in Pommern
geboren wurde Er hatte sehr wechselvolle Lebensschicksale
soll einmal Mitglied einer Schauspielertruppe gewesen sein
und in jedem Falle war er einer der weitgereisten Deut
schen seiner Zeit Auf einer seiner Reisen ward er von
den Jesuiten gefangen genommen und sehr übel behandelt
neun Tage lang muffte er in einer Grube zubringen und

Die Universitäts Tnrnanstnlt zu Halle
Wohl einem jeden Einwohner unserer Stadt den sein

Weg über die alte Promenade oder die große Ulrichstraße
entlang führte wird das Grundstück ausgefallen sein welches
die Ecke der letzteren mit der großen Wallstraße bildet
Und zwar wird der Eindruck den dasselbe besonders von
der Promenade aus betrachtet gemacht hat kein ange
gcnehmer gewesen sein denn mit seiner hohen rauhen
Mauer seinem schrägen fensterlosen Giebel und altem
Holzthor bietet es durchaus keinen schönen Anblick dar

Der Leser wird längst errathen haben um was es sich
handelt es ist die Universitäts Reitbahn nebst den zu
gehörigen Baulichkeiten

Da selbige nun wie erwähnt unsere Promenade durchaus
nicht gerade zierte so freute sich gewiß seinerzeit ein Jeder
als man hörte dieselbe sollte abgerissen und an ihrer
Stelle Promenaden angelegt werden Es stand ja das
Grundstück seit langen Jahren völlig unbenutzt und zweck
los da und durch sein Terrain hätte man eine schöne
Verlängerung der alten Promenade und einen Abschluß
des Promenadenrings unserer Stadt erlangt

Doch dieser Plan konnte nicht ausgeführt werden da
er die ministerielle Genehmigung nicht erlangte die alte
Reitbahn blieb erhalten zum großen Bedauern Vieler

Mit Genugthuung wird man jetzt hören daß die alte
Reitbahn wenn auch ihre Beseitigung nicht möglich war
doch noch einem nützlichen Zwecke dieneu soll Die lange
verödeten Räume werden sich wieder beleben und einer
segensreichen Thätigkeit sich eröffnen wenn sie erst wie
bestimmt die Universitäts Turnanstalt bilden werden

Halle wird die erste Universitätsstadt sein die ein solches
Institut besitzt früher oder später werden die anderen
folgen da die Wichtigkeit der Leibesübungen zur Erzielung
einer harmonischen Ausbildung von Körper und Geist von
Tag zn Tag in immer weiteren Kreisen erkannt wird

Bei der in Folge dessen geradezu epochemachenden Be
deutung dieser Einrichtung dürfte eine Betrachtung des
betreffenden Grundstückes und seiner künftigen Verwendung
wohl von allgemeinem Interesse sein

So bekannt das Grundstück von außen ist ebenso un
bekannt ist wohl sein Inneres geblieben

Betritt man dasselbe von der Ulrichstraße her so gelangt
man auf einen freien Platz der ca 70 Fuß breit und
240 lang ist Zur Rechten hat man im Vordergründe
die Reitbahn selbst daneben das zweischossige Wohnhaus
und im Hintergrunde die ehemaligen Stallungen und
Schuppen Die Reitbahn ist im Innern ca 80 Fuß lang
und 30 breit

An der Außenseite der Reitbahn befindet sich eine eiserne
Tafel mit folgender Inschrift
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Von Gottes Gnaden Christian Wilhelm Prinz der Durch

lauchtigsten Kurfürstlich Brandenburgischen Familie der Kirche
zu Magdeburg in Deutschland erhabener ErzVorsteher kriege
rischer und friedlicher llebungen eifriger Freund ließ diesen
Bau niit großem Auswande aufführen und bestimmte ihn für
ritterliche Uebungen im Jahre 1611

Der erwähnte Christian Wilhelm ist der jüngste Sohn
des Kurfürsten Joachim Friedrich Bruder von dessen
Nschsolger Joachim Sigismund Er wurde 1608 Erz
bifchof von Magdeburg

Benutzt wurde die Reitbahn später von den Zöglingen
der Hallenser Ritterakademie eines Pädagogiums für
Söhne adeliger Familien mit Gymnasial Lehrplan An
dieser Akademie hielt feit 1690 Chr Thomasius nachdem
er aus Leipzig geflohen philosophische Borlesungen Er
war bekanntlich der Erste der Vorlesungen in deutscher
Sprache gehalten hat

Als dann 1694 durch Friedrich den nachmaligen ersten
König in Preußen und besonders durch das Verdienst
Thomasius die Universität Halle gegründet wurde da
wurde auch das Reitbahngrundstück Eigenthum derselben
und in der Folgezeit als Üniversitätsreitbahn benutzt In
dieser Benutzung ist es auch geblieben bis in die sechziger
Jahre unseres Jahrhunderts Seitdem steht es unbenutzt

Zu den Zeiten der Gründung unserer Universität be
standen die gymnastischen Uebungen der Studenten in Fechten
das sie ja zu allen Zeiten getrieben und Reiten Allge
mein geübt wurde die Reitkunst wohl nie und in unserer
Zeit können nur die Wenigsten sie pflegen da sie großen
pekuniären Aufwand erfordert

Die Fechtübungen waren von jeher weniger als Selbst
zweck denn als Mittel zum Zweck betrieben worden sie
sanken immer mehr zum bloßen Einpauken zur Mensur
herab bei der heutzutage auf alles andre nur nicht anf
Fechtkunst gesehen wird

Das Turnen hatte zwar gleich nach seiner Begründung
auch in die Studentenschaft Eingang gefunden und die
deutsche Burschenschaft pflegte es fehr als dann aber zur
Zeit der Turnfperre mit dem Turnen die Burschenschaft
unterdrückt wurde da ging Ersteres den Studenten fast
ganz verloren Die späteren Burschenschaften haben ja
mit der alten Burschenschaft nichts als den Namen gemein

Erst im Anfange der sechziger Jahre trat mit der
Gründung der ersten Akademischen Turnvereine hierin eine

Wendung zum Besseren ein Diese Akademischen Turn
vereine haben sich seitdem auf fast alle deutschen Hoch
schulen verbreitet und allein durch sie ist dem Turnen
unter zum Theil allcrungünstigsten Verhältnissen eine
Heimstätte an den Universitäten gegründet Die Regie
rung die mit Aufmerksamkeit und Interesse ihre Bestre
bungen verfolgt unterstützte sie durch Stellung von Turn
lehrern Turnhallen sowie theilweiser Bestreitung der ihnen
aus dem Turnen erwachsenden Unkosten

Unser Halle wird nun die erste Universität fein wo
die Akademische Turnerei die ihr zukommende Stellung
einnehmen und ein würdiges Heim finden wird und sie
verdankt es in erster Linie den rastlosen Bemühungen des

derzeitigen Rektors des Herrn Prof Dr Conrad
Dieser als Nationalökonom von vornherein von der

Wichtigkeit körperlicher Ausbildung für Volk und Staat
überzeugt und auch persönlich ein Freund des Turnens
erhöhte das unter den Dozenten vorhandene Interesse
derartig daß bald ein großer Theil der Herren Professoren
als aktive Turner der edlen Sache huldigten

Es fehlte nun nur die eigene Universitätsturnhalle
Da lenkten sich die Blicke von felbst auf die alte Reitbahn
Der Rektor fand mit seinem Plane beim Kurator unserer
Universität Herrn Geh Regierungsrath Dr Schröder
sowie beim Senate eine erfreuliche Aufnahme und so
wurde die Umgestaltung des Reitbahngrundstückes in eine
Turnanstalt beschlossen zur größten Freude aller Freunde
akademischer Turnerei

Die Wahl eines Lehrers und Dirigenten der Anstalt
fiel nicht schwer sie fiel naturgemäß auf eine erprobte
Kraft den Turn und Fechtlehrer Herrn G Fessel der
seit dem Bestehen des akademischen Turnens auf unserer
Hochschule dessen Leitung in Händen gehabt sich auch
durch Hebung des Turnunterrichts in den städtischen
Schulen sehr verdient gemacht hatte Er auch hatte das
Turnen der Professoren geleitet

So wird sich denn nun bald ein neues reges Leben in
den alten Mauern entfalten Die Reitbahn wird sich in
eine geräumige Turnhalle verwandeln und zu allen tur
nerischen Uebungen Gelegenheit geben die untern Räume
des Wohnhauses zu Fechtsälen erhoben werden wieder
tönen vom scharfen Klang der Rappiere Der sreie Platz
aber wird Raum bieten für den großen Reigen der Turn
spiele vom Sauball bis zum Dritten abschlagen und
Barlauf

Möge die Anstalt blühen und gedeihen dann wird sie
reichen Segen stiften Das wird auch den Männern der
beste Lohn fein deren selbstlosen Bemühungen sieihr Ent
stehen verdankt



zuletzt wurde er nach Ungarn an die türkische Grenze ge
schickt wo er dann endlich ihren Händen entkam Er
war eine Zeit lang Rektor und Prediger zu Jtzehoe und
starb als Professor der Theologie Hosprediger und Konsi
storial Assessor zu Kopenhagen am 29 August 1692
Von seinen zahlreichen Schritten kennt die Literaturge
schichte besonders seinen Biblischen Weyrauch Kopen
hagen 1687 der auch seinen Lebenslauf und dreißig
geistliche Lieder von ihm enthält In seinen oratorischen
Schriften Bürgerliche Tisch Reden Adelige Tisch
Reden u a ist er neben Heinrich Müller dem berühm
ten Verfasser der noch jetzt in zahlreichen Ausgaben und
starken Austagen verbreiteten Erquickstunden und dem
Altenburger Gottlieb Cober 1682 1717 der voll
kommenste Gegensatz seiner Zeitgenossen deren breiter
Darstellung und endlosen Perioden er in kurzen Sätzen
die größeste Gedrungenheit gegenüber stellte

jMeschästs Uebernahme Das bekannte renom
mirte Gastlokal zum goldenen Schiffchen in der großen
Ulrichstraße erhält morgen in der Person des uns als
tüchtig bekannten Herrn Restaurateur Beithan einen
neuen Bewirthschaften Der bisherige Inhaber Herr
Restaurateur Dannenberg gründete das Restaurant vor
ca 19 Jahren und hat es im Laufe der Jahre zu einem
der frequentesten und gern besuchten erhoben

sExkursion j Gestern Morgen unternahmen eine
größere Anzahl hiesiger Bicyclisten per Stahlrad einen
Ausflug nach Leipzig von dem sie wohlbehalten zurück
kehrten Bei dieser Gelegenheit sei bemerkt daß die Mit
glieder des Halleschen Bicycle Klubs in Gemeinschaft mit
den Mitgliedern des Leipziger Bicycle Klubs von Leipzig
aus einen Ausflug perBicycle nach Dresden unternehmen
und dort die Sehenswürdigkeiten in Augenschein nehmen
werden Die Rückfahrt erfolgt aus demselben Wege wie
die Hinfahrt

sJn Giebichenstein starb heute 24 April früh
9 Uhr die Wittwe Karoline Barthel geb Häfeler,die
Mutter des 1853 in Braunschweig verstorbenen Literar
historikers Karl Barthel sie war 1799 in Braunschweig
geboren

Bei dem eingetretenen Frühjahr wird das Publikum
daran erinnert daß das unbefugte Betreten der Gimritzer
Peißnitz wie überhaupt aller Verschönerungs Anlagen bei
Strafe verboten ist

fStrafkammer Sitzung vom 22 April s Der
meh rfach schon bestraste Arbeiter August Reso der be
strafte Arbeiter Eduard Karl Banse sowie der Arbeiter
Hermann Pfeiffer aus Giebichenstein hatten sich der
Störung des Gottesdienstes resp Unfugs Mißhandlung
und Sachbeschädigung schuldig gemacht Im Oktober d I
Abends beaaben sich die unverebeljchtm MN t
und Therese Adam in den Gottesdienst der Baptistenge
meinde zu Giebichenstein welcher schon begonnen hatte
gleichzeitig drängte sich Reso mit ihnen in den Hausflur
hielt mit einer Hand die Saalthür offen und schnitt Fratzen
und Grimassen in den Betsaal hinein suchte auch durch
anhaltendes Gröhlen den Gesang zu stören Banse stand
mit Pfeiffer in der Hausthür und gröhlten ebenfalls in
störender Weise Der Thürsteher Stein trat herzu und
suchte in Güte Ruhe herzustellen was ihm aber nicht ge
lang daher er die Weiterlärmenden aus der Thür hinaus
schieben wollte doch packte ihn Reso zog ihn zur Thür
hinaus Banse schlug ihn mit der Faust auf den Kopf
Reso mit seinem Filzpantoffel in s Gesicht und an den
Kopf Erst dem hinzukommenden Vizewirth Knappe ge
lang es die fortgesetzt Lärmenden zur Thür hinauszu
schieben Nachdem K die Thür innerhalb zugeschlossen
hatte trat Reso von außen das untere Hausthürfeld ein
Reso wurde zu einem Monat Banse zu 14 Tagen Ge
sängniß verurtheilt Pfeiffer dessen Betheiligung am Un
fug nicht nachgewiesen wurde wurde freigesprochen 6 Mo
nate Gefängniß waren gegen Reso 2 Monate Ges gegen
Banse in Antrag gebracht

Der Arbeiter Karl Friedrich Bey er hier wurde wegen
Blutschande mit 5 Jahren Zuchthaus und 5 Ihren Ehren
verlust bestraft

Der Kellner August Ludwig Hahn aus Halle war
der Urkundenfälschung beschuldigt Die Wittwe Lange
lieh um Weihnachten v Js dem sich in Geldnoth be
findenden Angeschuldigten den Pfandschein Nr 67647 des
hiesigen Leihamtes vom 16 Febr 1885 worauf sie für
einen Paletot und eine Schürze taxirt 2 Mk 1 Mk
Darlehn erhalten hatte Hahn änderte die Taxsumme 2
in 22 die Darlehnssumme 1 in 11 Mk um Mit andern
Pfandscheinen übergab er den gefälschten dem Kellner
Henze der sich durch Einlösung und Verkauf der Pfand
stücke Deckung für eine ihm gegen den Beschuldigten zu
stehende Forderung zu verschaffen gedachte H wurde
mit 14 Tagen Gefängnißstrafe belegt

Der Conditor Ernst Alexander August Kühn aus
Halle kaufte gegen Ende v Js vom hiesigen Uhrmacher
Küchenmeister eine goldene Damenuhr mit Kette für
52,50 Mk bezahlte aber nicht fondern erhielt Kredit
nachdem er ein Briefcouvert mit dem Bemerken vorgezeigt
hatte daß dieses die Zinsen in Höhe von 720 Mk seien
welche er vierteljährlich von seinem Onkel der das Kapital
habe geschickt erhalte Hernach erschien K öfter bei
Küchenmeister borgte sich Geld und gab sich dabei immer
für einen reichen Mann aus welcher beim Banquier
Lehmann ein Dokument über 27 000 Mk liegen habe
auch wollte er einem namhaft gemachten Handschuhfabri
kanten 6000 Mk geliehen haben Er hat auf diese Weise
zusammen 455 Mk erhalten In ähnlicher Weise hat er
den Conditor Köcker z Z in Erfurt Geld über 120 Mk
abgeborgt Der Gerichtshof erkannte auf 6 Monate Ge
fängniß und 2 Jahre Ehrenverlust

Der Steinbruchsarbeiter Friedrich Wilhelm Krabbes

aus Landsberg und der Steinbruchspächter Daniel Chri
tian Stoye daselbst waren der fahrlässigen Brandstiftung

und des Vergehens gegen das Dynamit Gesetz beschuldigt
In der Wohnung des Krabbes explodirten am 31 Januar

I Morgens gegen 7 Uhr aus nicht aufgeklärte Weise
mehrere Pfund Dynamit Das dem Tischlermeister Martin
gehörige Haus stürzte in Folge davon fast ganz ein Von
den in dem Hause wohnenden 14 Personen trugen die
Wittwe Martin und die Ehefrau des Krabbes den Tod
Andere verschiedene Verletzungen davon Krabbes hatte
das Dynamit zum Austhauen mit nach Hause genommen
er hatte obgleich schon von selbst die Aufbewahrung
von Dynamit in Wohnhäusern verboten ist keinen Erlaub
nißschein er hatte das Dynamitlager Stoyes fast voll
ständig in seiner Verwaltung Stoye selbst hatte nur die
Erlaubniß so viel Dynamit herauszugeben als voraus
sichtlich den Tag über beim Arbeiten gebraucht werde
beim Arbeitsschluß waren die nicht verwendeten Patronen
zurückzugeben und hatte er die Verantwortung sür deren
Unterbringung an einem diebessichern und gesahrlosen Auf

bewahrungsort Die Verhandlung endete mit der Ver
urteilung Krabbes zu 4 Monaten Gefängniß und mit
der Freisprechung Stoye s

Der Maurergeselle Ernst Knnzel von hier war der
fahrlässigen Körperverletzung beschuldigt Im Dezember
v I wurde der Zimmermeister Hecker hier beim Passiren
der Wuchererstraße durch einen von dem Neubau an der
Wucherer und Heinrichsstraßenecke herabfallenden hölzer
nen sog Leerbogen an Kops und Schulter derartig ver
letzt daß er ärztliche Hülfe in Anspruch nehmen mußte
Kunzel hatte den Bogen in dem oberen Stock des Neu
baues auf die Pfeiler einer Fensteröffnung gesetzt um
darüber die Fensterbogen zu wölben Er hatte den Bogen
zwar durch Nägel befestigt aber unterlassen wozu er ver
pflichtet war denselben von einem Mitarbeiter so lange
festhalten zu lassen bis einige Meine eingewölbt waren
ev der Befestigung Halt gegeben war Durch einen Zu
fall war der nicht genügend befestigte Bogen herabgefallen

Der Gerichtshof erkannte auf Antrag der Staatsan
waltschaft auf Freisprechung da die Beweisaufnahme zur
Ueberführung des Beschuldigten nicht ausreichte

sDen srüherenBergwerksdirektorHerr Br ,j
dessen Verhaftung f Z hier erfolgte hat jetzt die Straf
kammer des Landgerichts zu Lüueburg freigesprochen
Gegen die beiden Ankläger Br s dürfte noch ein Ver
fahren wegen wissentlich falscher Anschuldigung eingeleitet
werden

sKi u des tö dtung j Vor einigen Tagen berichteten
wir daß ein hiesiges Dienstmädchen ihr neugeborenes
Kind vermittelst eines demselben in den Schlund gestopften
Knäuels Stroh zu tödten versucht habe Trotz der ihm
sofort in der Kgl Klinik zu Theil gewordenen ärztlichen
Hülfe ist das Kind an den Folgen der Gewaltthat jetzt
gestorben und hat vorgestern die gerichtliche Obduktion
des kleinen Leichnams im hiesigen pathologischen Insti
tut stattgesunden Die herzlose Mutter wird sich noch
vor dem Strafrichter zu verantworten haben

Der gestern Morgen auf dem Rangirbahnhof bei
Diemitz zu Tode gekommene Wagenschieber ist der 35 Jahre
alte Friedrich Engler von hier E hinterläßt eine Frau

Messerheld Aus dem Unterplane fand in der
verflossenen Nacht wieder einmal eine Messeraffaire statt
wie sie bei uns in der letzten Zeit gerade nicht zu den
Seltenheiten gehört haben Der Drechslergeselle Reib er
wurde von seinem Kollegen Schütz mit dem er zuvor in
der Haide gewesen auf dem Nachhausewege aus gering
fügiger Ursache überfallen und zu Boden geworfen Bei
dem gegenseitigen Ringen zog Sch plötzlich sein Taschen
messer und brachte damit dem R einen bedenklichen Stich
in den Rücken bei Es gelang den Messerhelden bald nach
der That zu arretiren während sich der Gestochene behufs
Anlegung der erforderlichen Verbände nach der kgl Klinik
begeben mußte Der Thäter soll schon im Lause des Ta
ges in der Haide einer dritten Person gegenüber mit Stechen
gedroht haben

PolizeiNachrichtens Dem Kaufmann A Heckert
große Ulrichftraße 59 wurde in der Nacht vom 19 zum
20 ds Mts aus seinem Gehöft ein hellbrauner Dachs
hund gestohlen Verdacht ist vorhanden Von dem
21jährigen Arbeiter Gustav Kraft Moritzkirchhof 4 und
einem bis jetzt noch nicht ermittelten zweiten Burschen
wurde gestern Abend im trunkenen Zustande der Schmied
Gottlieb W Schülershof 16 hinter die Marktkirche ge
führt und dort feines Portemonnaies mit 12 Mark In
halt sowie der Taschenuhr mit Kette beraubt Die Räuber
hatten sich redlich getheilt Kraft der eingeholt und zur
Wache gebracht werden konnte war im Besitze der Uhr
während der Entkommene von dem Gelde Besitz genommen
hatte Hoffentlich gelingt es auch diesen zu ermitteln
Gestern wurde dem Hausknecht Wilhelm Hebold Bär
gasse 8 aus einer Stube ein grauer Kaisermantel mit
einem Taschentuch gez H, und einem Fünfzigpsennig
stück gestohlen Verdacht fällt auf zwei in den dreißiger
Jahren stehende Männer welche sich zur fraglichen Zeit
in jener Stube aufgehalten haben

Provinz und Nachbarstaaten
Mer Fachverein der Kürschner in Leipzigs wurde

von dem Schicksal der polizeilichen Auflösung betroffen
Großes Aufsehens erregt in Nordhausen der Selbst

mord des Banquiers Moritz Grelling Inhabers der gut fun
dirten Firma Grelling u Schönfeld G hat sich Freitag früh
K Uhr in seinem Schlafzimmer erschossen In einem hinter
lassenen Briefe soll er die privaten Gründe der That ange
deutet haben Vor 12 Jahren wurde G der vier Töchter
hinterläßt Wittwer Sein Schwager war der am 13 Febr
in einer Versammlung am Herzschlage gestorbene Banquier
Schönfeld

Ein Kind verbrannt In Altenburg ist ein Eltern

paar aus schreckliche Weise um sein einziges Kind gekommen
Die Mutter begiebt sich in der Abendstunde zum nahen Fleis cher,
um ihre Einkäufe zu besorgen Damit das kleine Kind ruhig
sein soll fährt sie den Kinderwagen an den Tisch auf welchen
sie ein Stück Zucker legt Auf dem mit einer Decke versehenen
Tische steht aber auch die brennende Lampe nnd kaum mochte
die Mutter zur Thür hinaus gewesen sein als das kleine Kind
auch schon nach dem Zucker langt und dabei die Tischdecke her
unterzieht Unglücklicher Weise fällt die Lampe zugleich mit in
den Kinderwagen und setzt denselben im Nu in Brand Als
die Mutter heimkehrt findet sie ihren Liebling in Todesgefahr
und reißt ihn aus den Flammen Am andern Tage aber ver
schied das Kleine unter unsäglichen Schmerzen uud die Mutter
will jetzt verzweifeln

sDas Arrangement sür die am ersten Osterfeiertag
Vormittag 11 Uhr im Krystallpalast zu Leipzig begin
nende Internationale Hunde Ausstellung ist als ein
in jeder Hinsicht zweckmäßiges zu bezeichnen Während in den
vorderen Gartenräumen die Stallunaen nir die Wachhunde
angebracht sind dienen die geschützten Kolonnaden sür die feine
ren Rassen Stuben Luxushunde e Unter den angemeldeten
Exemplaren befinden sich interessante Seltenheiten und Kreu
zungen Für die Damenwelt werden natürlich die reizenden
Schooßhündchen darunter kostbare Miniatur Exemplare den
Gegenstand besonderer Aufmerksamkeit bilden Uebrigens ist
nunmehr auch die Bestimmung getroffen daß die von Sr
Majestät dem Kaiser gestiftete goldene Medaille für die beste
Gefammtleistung verliehen werden soll

Auf dem Altar derTrinitatiskirche in Reichenbach i V
wurde am Montag eine Schachtel mit Revolverpatronen und
daneben liegend eine theilweise abgebrannte Cigarre und ein
Zündhölzchen vorgesuuden Der Fund erregt um w mehr großes
Aufseben als das Gotteshaus völlig verschlossen gewesen ist
also Niemand auf dem gewöhnlichen Wege in dasselbe gelangen
konnte

Telegraphische Rachrichten
Wien 23 April Die Polit Korresp meldet aus Bel

grad Der Minister des Auswärtigen Franassovie erhielt das
Großkreuz des italienischen Kronenordens derselbe begiebt sich
am Montag von Rom direkt nsch Belgrad Seit einer
Woche finden täglich Sitzungen des Miuisterraths unter dem
Vorsitze des Königs behufs Berathung des Budgets und an
derer der Skupfchtina zu unterbreitenden Vorlagen statt

Rom 23 April Der Gesandte beim Vatikan v Schlözer
ist heute hierher zurückgekehrt

Nachtrag
Vom Hamburger Syndikat sür Westafrika erhält

der Handels Corr folgende Zuschrift Die lebhaften
und fortgesetzten Erörterungen in der Presse über die
Qualität der von hier nach Afrika exportirten Spiritussen
veranlassen das Syndikat Ihnen von dem ihm amtlich
mitgetheilten Ergebnisse einer bezüglichen Untersuchung
Kenntniß zu geben mit dem ergebenen Ersuchen dasselbe
in Ihrem geschätzten Blatte veröffentlichen zu wollen Der
kaiserliche Gouverneur von Kamerun hat eine Flasche des
dort unter dem Namen traäe riun im Handel befind
lichen braunen Rums gewöhnlichster Sorte an die Amt
liche Lebensmittel Untersnchungs Anstalt und chemische Ver
suchsstation für den Mainkreis in Wiesbaden zur Prüf,mg
eingesandt Das Ergebniß derselben wie es in einem Be
richte der Versuchsstation datirt Wiesbaden den 22 De
zember 1885 mitgetheilt ist war das folgende 100Kubik
centimeter der Flüssigkeit enthielten Alkohol 40,1 Gr
Extrakt 0,32 Gr Mineralbestandtheile 0,02 Gr Reaktion
auf Säure neutral Die Farbe war die eines ächten
Jamaica Rnms hergestellt durch Zuthun eines geringen
Caromalgehaltes Amylalkohol Fuselöl sowie sreie Mine
ralsäuren desgleichen auch drastisch wirkende Pflanzenstoffe
waren nicht nachweisbar Hieraus ergiebt sich daß die
Probe im Speziellen in sanitärer Hinsicht als sog Fayon
Rum zu einer Beanstandung diesseits keine Veranlassung
giebt

Eigenartiges Urtheil Vor etlichen Wochen brach
in Freiburg in B eine Strikebeweguug unter den dor
tigen Glasergehilfen aus Während die meisten Gehilsen
verzogen einige wenige wieder am Orte selbst die Arbeit
aufnahmen blieb die Strikekommission am Platze um m
der üblichen Weise den endlichen Ausgleich mit den Mei
stern herbeizusühren Eines Tages wurde die Strike
kommission zu dem Polizeiamtmann einem noch ziemlich
jungen Juristen citirt und derselben eröffnet daß jeder
der sechs Gehilsen wegen Vagabondirens zu einer
siebentägigen Haftstrafe vernrtheilt sei Vergeblich
wendeten die Delinquenten ein daß sie nicht arbeitsscheu
seien da sie zum Theil jahrelang bei dortigen Meistern
gearbeitet und durch die Aussperrung um ihre Stellen
gekommen seien sie hätten noch keine öffentliche Unter
stützung beansprucht und könnten ihre Subsistenzmittel für
die nächste Zeit nachweisen Fünf der Gehilfen wanderten
in s Gesängniß der sechste Fachvereins Vorstand Arnold
verlangte eine gerichtliche Entscheidung welche demnächst
vor dem Amtsgericht Freiburg gegeben wird

Die Bevölkerung Londons im Jahre 1885
Der städtische und Armen Verwaltungsbezirk London der
sich im Wesentlichen auch mit dem Zählbezirke deckt um
faßt einen Flächenraum von 315,85 hkm er würde einem
Quadrate gleichkommen dessen Seite 17,75 kni oder mehr

als 2l/z deutsche Meilen lang wäre Die Straßen der
Stadt haben eine Länge von 2574,90 kw Nach der
Zählung von 1881 standen auf dieser Fläche 486,186
bewohnte Gebäude so daß durchschnittlich auf ein Haus
7,8 Bewohner entfielen Da die mittlere Bevölkerung der
Stadt sich im Jahre 1885 auf 4,083,928 Einwohner be
lief darunter 1,923,447 oder 47,1 /g männlichen Ge
schlechts so wohnten aus dem Hektar 134 Personen
gegen 209 in Berlin nach der Zählung vom I Dezember
1885 Es wurden im Berichtsjahre 132,506 lebende
Kinder geboren darunter 67,848 Knaben die Zahl der
Eheschließungen belies sich auf 34,573 die der Sterbefälle
auf 80,000 Die natürliche Bevölkerungszunahme betrug
52,506 Köpfe durch Ueberschuß der Zuziehenden über die
Abziehenden kamen noch weitere 12,580 Personen hinzu
so daß die Bevölkerung Londons um 65,086 Personen
Angenommen hat
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Aufruf
an alle Mitglieder und Freunde der St Ulrichsgemeinde

Seit langer Zeit schon ist es ein lebhaft gehegter Wunsch unserer Gemeinde daß
das Innere der Ulrichskirche einer gründlichen Renovation unterzogen und derselben gleich
zeitig eine angemessene würdige Ausstattung verliehen werden möchte

Diesem Wunsche konnte aber bisher um deswillen nicht entsprochen werden weil
die Kirche nur ein geringes Vermögen besitzt dessen Erträge bekanntlich nicht einmal für
die nothwendigste Instandhaltung ausreichen

Es sind nun eine Anzahl Männer zusammengetreten um den Versuch zu machen
ob nicht durch Sammlung freiwilliger Beiträge in der mehr als 20,000 Seelen zählen
den Gemeinde die Mittel zur Ausführung des gedachten Zweckes beschafft werden könnten
und Dank der freudigen Opferwilligkeit vieler unserer Gemeindeglieder ist bereits eine
namhafte Summe etwa 20,000 Mk gezeichnet so daß das Unternehmen dessen Ge
ammtkosten nach den aufgestellten Plänen und Anschlägen der Bauverständigen bei

einigermaßen rationeller Durchführung sich auf ca 28,000 Mk belaufen würden als
nahezu gesichert erscheint

Zur Beschaffung der vollen Summe wenden wir uns nun vertrauensvoll an alle
Mitglieder und Freunde unserer Gemeinde welche sich bisher noch nicht betheiligt haben
die aber der pietätvollen Ueberzeugung sind daß unser altehrwürdiges Gotteshaus
während alle anderen Kirchen unserer istadt eine zeitgemäße Renovation erfahren un
möglich länger in seinem Abhilfe heischenden Zustande belassen werden dürfte mit der
ergebenen Bitte uns in unserem Liebeswerk unterstützen und dies durch Beiträge be
thätigen zu wollen

Auch das kleinste Scherflein wird willkommen sein Zur Empfangnahme derselben
ist jeder der Unterzeichneten bereit desgleichen die Herren

Kaufmann Albert Drechsler Leipzigerstraße 3
B Jacobi Leipzigerstraße 92
Th Stade Königstraße 16

woselbst auch Listen zur Einzeichnung aufgelegt sind
Halle a S am Sonnabend vor Ostern 1886

Das Comit6 für Renovation und Verschönerung
der St Ulrichskirche

Kausm Paul Colla Kaufm Ed Müller Zimmermstr Dönitz
Fabrikbes Hnbner Baumstr Wrede Kausm E Fnncke Malermstr Zander
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Taglich frisch gestochenen

beim Gärtner ZI
Cröllwih Dölanerstr

Sonntag früh fr Speckkuchen
I iii I t gr Ulrichstr SV

I Tischlergesellen sucht
H I Zlvi vl Tischlermeister

alte Promenade S

3 bis 4
Kureau Arlieiter
sofort gesucht

Meldungen in der Expe
dition unter

niederzulegen

Hofriinmlichkeiten
zn Riederlagen Werkstätten c ge
eignet find zu vermiethen

Kr Ulrlolistr SSUlestratze 4 herrschaftlich Parterre
900 Mk s Etage 480 Mk zu vermiethen
ogleich oder später zu beziehen

Anst Schläfst m o o K alter Markt27,H II r

Ein l i i gesuchtI it I Lackfabrik
Maurer werden noch angenommen

Uvisvr

Gesucht eine Pension aus einige Monate für
einen jungen Mann von Mitte Mai ab
Meldungen erb u IS II a d Exped d Bl

I Köchinnen Stuben Haus u Kinder
mädchen werden gesucht u nachgewiesen

durch I uHn I I Iiii Ker
gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

ertheile Rath zurRet
tung von Trunksucht

u heile sie mit u ohne Wissen durch mein
altbewährtes Mittel Droguist V O
livlm Berlin Kesselstr S8

welches schon in einer Nudelfabrik gearbeitet
wird für eine solche bei

gutem Lohn
für außerhalb gesucht Gest Offerten
unter It LI ASI bef
k V Klv in Halle a S

Mädchen für Küche und Haus mit
mehrjähr Zeugnissen sucht 1 od 15 Mai
Stelle durch

I r Vez r Iv Graseweg I I
Eine geübte Maschinen Näherin wird

gesucht Fleischergasse S4 I
Ein kräftiges Küchenmädchen zum 1 Mai

gesucht im Hotel Preußischer Hof
Ein tüchtiger zuverlässiger Mauu mit

guten Zeugnissen wird für dauernde Stel
lung gesucht Antritt kann sofort erfolgen

Meldungen im Comptoir Dessauer
stratze I

Ein j Mädchen welches sich zu ihrer
Ausbildung in Halle aufhalten soll findet
gute Pension bei Frau Faktor
uz r Geiststraße 4S

Stube und Kammer Preis 120 Mk an
einzelne Leute zu vermiethen und p 1 Juli

zu beziehen IluxoGr Klausstraße u Gras veg Ecke 24

DttUllH 12 Berlinerstraße
freundl Wohn aus St K K nebst Zub
per 1 Juli er zu vermiethen

Ein Laden
nebst Wohnung u sonstigen Räumen zum
1 Oktober zu verm Schulgasse 4 I

Merseburgerstr S4 ist eine Woh
nung von 4 Stuben 3 Kammern
Küche u Zubehör zu eiuem mäßigen
Preise zum I Oktober zu vermiethen

Eine Wohnung mit allen Bequemlich
keiten ist für 60 Thlr zu vermiethen und
sofort oder 1 Juli zu beziehe

Liebenanerstraße IS

Gut möblirtes Zimmer Geiststr 4S

Anst Schläfst verm Äckerstr 2 III

Sammelstellen
für Cigarrenköpfchen

Dr Schlott anitätsrath Königstr 30
Hildebrandt Maurermftr Wuchererstr 7
Dr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttich Hotel garni zur Tulpe
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Elfte Auktions Kommissar Schulberg 12
Moritz König Rathhausgasse 9 alleinige

Verkaufsstelle für Cigarrenköpfchen Kisten
und Bänder
Sammler werden gebeten selbst den klein

sten Vorrath sofort abzuliefern

Familien Nachrichten
Verlobte Anna Lehmann und Emil

Schulze Cöthen und Magdeburg Friedrike
Müller und Wilhelm Ebeling Neustadt
Magdeburg Wilhelmine Müller u Hugo
Winkelmann Ballenstedt u Deicha Sophie
Herzog und August Hoppe Schöuebeck und
Olvenstedt

Vermählte August Muhr und Marie
Kalkofen Magdeburg Carl Pretfch und
Hedwig Rößler Gohlis und Leipzig Her
mann Petzoldt und Marie Luft Plauen u
Oelsnitz

Geboren Ein Sohn Herrn Ernst
Görs Leipzig Herrn Bernhard Sachse
Magdeburg Herrn Ed Lange Buckau
Eine Tochter Herrn Otto Bismark Kl
Beuster Herrn Rechtsanwalt Usbeck Nord
Hansen Herrn Robert Rabe Leipzig Herrn
Hermann Jhle Dresden Herrn A Reißmann

Schmölln
Gestorben Gutsbesitzer Louis Fickler

Oberpefterwitz Herr Gottlob Seidler Ober
lößnitz Frau Auguste Dürfel Dresden
Herr August Bauer Chemnitz Frau Wil
helmine Dietrich Gablenz Kaufmann Emil
Thränhardt Weißenfels Herr Jul Rein
hold Leipzig Kaufmann Alwin Weber
Sagan Frau v Wolframsdorff Weißen

fels Restaurateur Louis Meißler Magde
burg Zimmermstr Wilh Lehmann Gum
binnen



Vrm Varl
Sonntag den I Osterfeiertag

Großes
Gxtra Concert

Montag den 2 Osterfeiertag

Extra Concert
mit darauffolgendem

Kr ssivi liiillausgeführt von der Kapelle des Kgl
Magdeb Füs Rgts Nr 3

Anfang Abends 8 lthr
Entr6e Person SV Psg

HVivx rt Kapellmeister
Sanischloß Kranerri
Den 1 2 n S Osterfeiertag

Grohes
Militär Concert

ausgeführt von der ganzen Kapelle des
Kgl Magdeb Füs Regts Nr S

Anfaug Uhr Nachmittags
Entr6e Person Pfg

HVivAvrt Kapellmeister

Neues Theater
Montag den 2 April 2 Feiertag

des Halle schen Stadtorchesters
Anfang 8 Uhr Entr6e 3 Pfg

tvn iieQrt

Il iNt Stadtmnsikdirektor

Kad WMekind
Sonntag den 1 n Montag

den 2 Feiertag
Früh und Nachmittag

O i evr
des

ges Halle schen Stadtorchesters
Anfang früh 6 /z Uhr Entröe 15 Pf

Nachm 3 /z 30
HV Stadtmusikdirektor

KolMser
Au beiden Osterfeiertagen

Frühschoppen Concert
bei freiem Entr6e

Rachmittags bei günstiger Witterung

Garten
Familien Coneert

Anfang 4 Uhr Entr e IS Pfg
Am 2 Feiertag Abds von 7 Uhr ab
Ball mit freier Nacht

In den Kellereien
Bockbier Ansschank

Bon früh 10 Uhr an

ii

Für Kinder Pony u Kameelreiten
Garten Restaurant

1 niil
Zur Eröffnung der Saisou findet an

den beiden Osterfeiertagen

Sonntag n Montag
von früh II Uhr an

lirMW l llillUllVWM WWrt
stat t En tr e frei II limix

Obige Concerte werden von
jetzt ab regelmäßig jeden Sonntag statt
finden

Vv

Zur bevorstehenden Saison erlaube mir mein schönes Z rt m IZtnI Ii55 i iit in empfehlende
Erinnerung zu bringen

Äm 1 n 2 Feiertage rül vli z pv bei freiem Entr e
II IiI r und Itltn I II ITiililiiiiiiiiiis s UsZtNAraM Spirgelgasse 13

früher
empfiehlt zu den t rk eivrti N seine freuilolicheu schauen Lokalitäten auf s Beste restaurirten Garten
Mitte der Stadt schönster Ansenthalt

Für hochfeine Biere besonders l t li t i Berlin vorzügliche Küche und prompte Bedieuuug

kd st s S rg r g n II V ,NN O UMunitenr
früher Inhaber der Patzenhofer Bierhalle in Dessau

rrvzcherK s ÄZrtM
Inhaber I uul 1Am I Feiertag 0 u 5vrt von der rühm bekannten Hausknpclle

ununterbrochen von Nachm 4 11 Uhr
Einmaliges Entr6e I Pfg

2 Feiertag Wrüli olivppeii t
tamm tiuRachm Riill mit tr ier Iitim neu parquettirte Saale

Einem geehrten Publikum erlaube ich mir hierdurch ergebenst mitzutheilen daß ich
das Etablissement

2um kürstomdaS
übernommen habe Für gute Speisen und Getränke sowie ein hochfeines Glas
Bier werde ich stets Sorge tragen Hochachtungsvoll

Zum 1 Feiertag delikater Speckkuchen Angenehmer Gartenanfenthalt

Kk8tsul ant 7UM keictiZkANTier
Leipzigerstrahe 18 1 u S Etage

t XiiiiNK N

MM 4 tr n IRN i Ik WUWährend der Feiertage Stamm Lammbraten

RsstavrMoll UMsrkol
empfiehlt seine schön eingerichteten Lokalitäten Garten nnd Kolonade sowie

eine vorzügliche mit freundlicher Kegelstube

und etriiiiliv tk vti II lKlorlti s ksstimrsM auä k rtsolok l
M 48 II IN 48 HM

Den 1 und 2 Feiertag
Groszes Frühschoppen Conccrt

tt u MM W RauchsußMEWS8 Mvatsr
Den I Osterfeiertag

x t ii t itEntrSe SV Pfg Anfang 8 Uhr
Handmerker MeiZler Verein

Dienstag den 27 April als den S Osterfeiertag

WM C L Iß WUin t ,i rt nwozu die Mitglieder hierdurch freundlichst eingeladen werden

Anfang Punkt 8 Uhr Der Vorstand
UMereiii er venwlieii keiMMei tiir liv kvMMi Utiinvr i, HnziinM

UM ins leii ÄMrm

am Donnerstag den 2 d Mts Abends 8 Uhr
im Hütvl Hierselbst

Vortrag des Herrn Abgeordneten für Langensalza Mühlhausen Freiherrn von
Zedlitz Neukirch über die Ziele der Partei und ihre Stellung zu den übrigen Parteien
insbesondere der nationalliberalen

Alle Mitglieder der Partei und die der befreundeten Parteien werden hierzu
ergebenst eingeladen

Halle a S den 24 April 1886 Der Vorstand
Gesellschafts Hans

Diemitz
Den 2 Osterfeiertag

Gruße Kallmullk

XiMeMrtvii Vrvtlis
Zum S Feiertag von Uhr ab

vallmusik
Max kradl

Bictoria Theatcr
Ensemble Gastspiel des Leipz

Carola Theater Personals
Sountag den t Feiertag

Lw ÄMimäüsI
Lebensbild mit Gesang und Tanz und einem

Vorspiel in 3 Abtheilungen von Costa
Musik von Millöcker Comp v BcttelstudentX

Montng den S Feiertag
Drei Paar Schuhe

Lebensbild mit Gesang in 3 Abtheilungen u
einem Vorspiel von Curt Görlitz

Musik von Conradi
Dienstag den 3 Feiertag

IZiii WiMtiMr ülilim
Posse mit Gesang in 3 Akten von Moser

uud Jacobson Musik von Bial

Gleichzeitig hiermit die ergebenste Anzeige
daß mein Garten Lokal von heute ab er
öffnet ist

2 Fciertag Abends 7 Uhr gr Tanzstunde

Moutag den ÄK April 2 Osterfeiertag

IRS K
Versammlungsort früh 7 /z Uhr Vereins

lokal Aichamt

Mittwoch den 28 d M II in der
Kaiser Wilhelms Halle Ansang 8 Uhr

Freuude ladet ergebenst ein
Der Vorst and

Rtt iZM WlUÄ
Den I n S Feiertag früh

Speckkuchen Bier ff
wozu ergebenst einladet

Pnlverweiden 2

kr Ledölllebeo s
KM mul 8pvj irtIiMliM

Magdeburgerstr 4V
imtiit I n 2S

GärtnerVcrein
von Halle nd Nmgcgcnd

KellemlverAmiiiiiinK
über die bevorfteheude Ausstellung
Referate Geschäftliches Fragekasten

I A Itu I ,,,ii
Verein

Vereinslokal Manergasse t
Dienstag den 27 April 8 Uhr Abends

Familien Abend
Jedermann ist herzlich willkommen

Die kääer im Mnteiitlml
bleiben wegen Kesselreinigung vom 27 ds
auf einige Tage geschlossen

Parkbad Aktien Gesellschaft

z 4
Uhr Abends

s V
1 /s Uhr IRI /S 8 Uhr AI HH

Für der redaktionelle und Jnseratentheil verantwortlich Julins M ,ckett m Halle Plötz sche BuchdruckerrI R Nietichmann n Halle
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